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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 33.
Mittwoch den 12. Februar 1879.

l ^ " l ) Nr. 8621.

Kundmachung.
s i n k ' ^ ^ " landschaftlichen Real ist zu Studenz

" c ^ . " für die dortige Landesirrenanstalt auf^
nuyrten Gebäuden, nämlich für die zwei Tracte
^ / ^ ^ ' für die zwei Tracte der Unruhigen,
l»ttlick "üchengebäude und Badehaus, die erfor-

Bautischler-
Schlosser-
Glaser. Arbeiten

. Anstreicher
^mmer des Jahres 1879 auszuführen,

vier w ^ Arbeiten werden nach den einzelnen
Gewcrbskategorien abgesondert gegen Ver»

^ " "Z . "ach Einheitspreisen der betreffenden Arbeit
Ueserung hintangegeben.

die l ^ ^ ^"gebung dieser Leistungen wird hiemit
'Mftliche Osserlverhandlung
bis 2(^. F e b r u a r 18 7!) m i t t a g s

^geschrieben,
^s, ^ beiläufigen Summen der verschiedenen

' unMategorien sind berechnet bei den Arbeiten
A ber Bautischler mit . . 10,075 st. 50 kr.
" " Schlosser „ . . 9714 ̂  43 „
^ " Glaser , . . 1323 „ 07 „
^ " Anstreicher „ . . 1542 „ 25 „

arbch ^ Offerte für Anstreicher- und Glafer-
B^^Ui i issen je für a l l e Bauobjekte, jene für
Vaull^' "^^ Schlosserarbeiten können für alle
näml'ss . ^ ^ ^"^ ^ für eine Gruppe derselben,
und ? ^"krseits für die zwei Tracte der Todenden
Tlacl ^ Küchenhaus, anderseits sür die zwei
leicht Unruhigen und das Badehaus, über-
alleH ^ ' ^ " ^ " " ^^ " Gesauimtofferte, welche
sass ^""bjekte und alle Leistungölategorien um-

" "^angenommen.
Niiml'^.cm^ die Bauherstellungen bezüglichen Daten:
Hink' ^^ allgemeinen und speziellen Bedingnisse,
iih"^Preisverzeichnisse, Mustelstücke und Kosten-
H ichläge können im landschaftlichen Bauamte,
.^ggebäude Nr . 2 in der Herrengasse zu Laidach,
Ny. ö^tten Stocke, vormittags von 9 bis 12,

Mtttags von 3 bis 5 Uhr eingesehen werden.
Die Bewerber haben ihre Offerte längstens

. b i s z u m 2 6 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,

l ^ " . A i 2 U h r , heiln Einreichungsprotokolle des
"»Hen Landesausschusses zu überreichen,

zu s - Duette haben gestempelt und gesiegelt
' " n , mit der Aufschrift am Umschlagbogen:

für >>." , f f " t sür . . . . . . Arbeiten
sind " ^ Irrenanstalt in Studenz", und
b ' ? ' dem Vadium von 5"/^ der oben angege-
^ ^ "^ungssummen, sei es in Barem, fci es
eg?palkassebücheln ^ r krainischen Sparkasse, sei
berecü ^ " ' " ^ g , doch nicht über den Nennbetrag

Hneten österr. Staatspapicren, zu belegen.
^ Sie haben die ausdrückliche Erklärung des
e^reMen zu enthalten, daß er sämmtliche ob-
kcnn Documente der offerierten Leistungen
der l> " ^ ^ bm damit festgesetzten Bedingungen

^ t u n g rechlsverpflichtet unterwerfe.
" N d ^ « ^ ' ^ " ^ " Musterstücke für Bautischler,
lilr di. l ^ ' ' ^ " ^ ' ^ " ^""^ complette Fenstergarnitur
T b ü / ^äude der Tobenden und eine complette
y a r n ? " " " " für Tobzellen, eine complette Thür«
im B ' " ^'' ^bäude der Unruhigen) werden
lustia ^ " ' " 0 t zur Einsicht den Unternchmungs-
erklär" " " Z ^ ^ s e n , welch' letztere in ihrem Offerte
an ^ " ' " " lsen, daß sie sowol die Baulichkeiten
sehen k 5 " " ^ ' ^ ' " ls die Musterstücke ange.
für S ^ 7c ""^ "gelben kennen. Den Offerten
^ e f c h ? ^ ^ " " " ^ " l '"d Muster der einzelnen
^e 0 ^ diesfalls nicht schon
0f f<r te" ) " " . ^ u s ^ s t ü c k e vorliegen) und den

lur Glajerarbeilen Glasmuster anzu-

schließen, resp. bei dem landschaftlichen Bauamte
zu hinterlegen.

Die vom Offerenten beanspruchte Zahlung ist
in Perzenten deö an den Einheitspreisen der Offert-
ausfchreibuug vom Offerenten zugestandenen Preis-
nachlasses — mit Ziffem und mit Buchstaben
deutlich geschrieben — auszudrücken und das Offert
mit D a t u m , mit eigenhändiger Unterschrift des
Tauf- und Zunamens des Offerenten, sowie mit
Angabe seineö Standes oder seiner Beschäftigung
und feines Wohnortes zu versehen.

Der Landesausschuß behält sich das Recht
vor, unter den Bewerbern nach eigenem Ermessen,
ohne Rücksicht auf den Nachlaß, zu wählen, auch
nach Umständen neue Verhandlungen auszuschreiben.

Nur aus schriftliche, im vorgefchriebenen Ter
mine vorgebrachte Offerte wird Rücksicht genommen.

Laidach am 7. Februar 1879.

Vom krainisHen Oanl!e»uu»s<<nlsse.
(029-3)

Staatsprüfung.
Die nächste Prüfung aus der StaatsrcchnunaMissen-
schaft wird am 17. Februar 1879 abgehalten werden.

Diejenigen, welche dieser Prüfung sich unter-
ziehen wollen, haben ihre nach ^H 4 , 5 und 8 des
Gesetzes vom 17. November 185)2 (R. G. B l .
Nr . 1 vom Jahre 185^!) instruierten Gesuche

b is l ä n g s t e n s 1 4 . F e b r u a r 1 8 7 9
an den unterzeichneten Präses einzusenden und darin
insbesondere dokumentiert nachzuweisen, ob sie die
Borlesungen über die Berrechnungswissenschaft
frequentiert, oder wenn sie dieser Gelegenheit ent-
behrten, durch welche Hilfsmittel sie als Autodidakten
die erforderlichen Kenntnisse sich angeeignet haben.

Graz am 4. Februar 1879.
P r ä s c S der S l a a l ö - P r i i s u l i g s l o m m i s s i o l l f ü r d ie

V e r r e c h n u n gsw isseuscha s t :

A n t o n Burger , l, t. Oberfinanzrath.
(634—2) Nr. 1632.

' Kundmachung.
Vom k. k. OberlandeSgcrichte für Steiermark,

Kä'rnten und Kram in Graz werden über er-
folgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der
Belastungsrechte auf die in dem neuen Grund-
buche für die nachbezeichneten Katastralgemeinden
enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen, welche
sich durch den Bestand oder die bücherliche Rang-
ordnung einer Eintragung in ihren Rechten ver-
letzt erachten, aufgefordert, ihren Widerfpruch

l ä n g s t e n s b i s 3 1 . A u g u s t 1 8 7 9
bei dem betreffenden k. l . Gerichte, wo auch das neue
Grundbuch eingesehen werden kann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grund-
büchcrlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ver-
längerung der letzteren für einzelne Parteien un-
zulässig.

R « e z i r l s . R a t h « .
V K a t a s t r a l gemeinde . , ^ , .
^ " gericht beschluh vom
V^ ^

1 Prevoje Egg Ib. Jänner 1879,
H. 320.

2 Studenec „ 15, Jänner 18V9,
g 321.

3 Vrsle Steil, 15. Jänner 1879,
l g . 349.

Graz am 5. Februar 1879.

(688-1) Nr. 1072.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Oberlandesgerichte für Stciermark,

Kä'rnten und Krain in Graz wird bekannt ge>
macht, daß das k. k. Bezirksgericht Krainburg über
Ansuchen deS Vorstehers der Gemeinde Straschische
die Erhebungen zur Ergänzung des dortigen Grund

buches durch Eintragung der noch in keinem
Grundbuche vorkommenden Liegenschaft: Bauparzelle
Nr . 144/6 der Katastralgemeinde Straschische mit
dem darauf erbauten Schulhause Eonsc.-Nr. 2, ge.
pflogen und dcn Entwurf einer neuen Grundbuchs-
einlage über diese Liegenschaft mit der Bezeichnung:

„ S c h u l e i n S t . M a r t i n "
vorgelegt hat.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. Jul i 1871
(R. G. B l . Nr. 96) der

1. M ä r z 1879
als der Taq der Eröffnung dieser neuen Grundbuchs-
einlage mit der allgemeinen Kundmachung fest-
gesetzt, daß von diesem Tage an neue Eigenthums-,
Pfand und andere bücherliche Rechte auf die in
derselben eingetragenen Liegenschaft nur durch die
Eintragung in diefe neue Einlage erworben, be-
schränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen
Grundbuchseinlage, welche bei dem k. k. Bezirks-
gerichte in Krainburg eingesehen werden kann, daö in
dem oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren
eingeleitet, und werden demnach alle Perfonen:
k) welche auf Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung der neuen Grundbuchseinlage erwor-
benen Rechtes eine Aenderung der in derselben
enthaltenen, die Eigenthums- oder Vesitzverhä'lt-
nisse betreffenden Eintragungen in Anspruch
nehmen, gleichviel ob die Aenderung durch
Ab-, Zu- oder Umschreibung, durch Berich-
tigung der Bezeichnung von Liegenschaften
oder der Zusammenstellung von Grundbuchs-
körpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung der
neuen Grundbuchseinlage auf die in derselben
eingetragene Liegenschaft oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erwor^
ben haben, soferne diese Rechte als zum alten
Lastenstande gehörig eingetragen werden sollen, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter
b) beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise, längstens bis zum

le tz ten M a i 1 8 7 9
bei dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg einzu»
bringen, widrigens das Recht auf Geltendmachung
der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten
Personen gegenüber verwirkt wäre, welche bücher-
liche Rechte auf Grundlage der in dieser neuen
Grundbuchseinlage enthaltenen und nicht bestritte-
nen Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

A n der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich oder daß ein auf diefeS Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Verjäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren sür einzelne Parteien
unzulässig.

Graz, den ^0. Jänner 1879.

(516—3) Nr. 796.

Bezilkswllndarzlcn - Stelle.
Eine BezirkswundarzteN'Stelle für den Steuer-

bezirk Loitsch mit einer Remuneration von 400 f l .
aus der Bezirlskasse ist zu besetzen.

Die documentierten Gesuche sind
b i s E n d e F e b r u a r l. I .

bei der gefertigten Bezirkshauptmannschaft zu uver-
reichen. ^_..

K. l . Bez,ilsh»upt«°nn!cha!' k°'t!ch °m ^ , ' m
I t i n m l !«?! , ,
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A n z e i g e b l a t t .
(262—2) Nr. 8996.

Dritte executive
Nealltäten-Versteiaerung.

Bum f. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
lelannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Stcfan
stersniö von Krobaö die dritte erec.Verstei«
»erung der der Franziska Knolj von Reifniz
>ehörigen, gerichtlich auf 570 ft. 50 kr.
zeschätzten Realität bewilliget, und hiezu
»ie Feilbietungs-Tagsatzuna auf den

8. M ä r z 1 8 7 9 .
»ormittagS von 10 bis 12 Uhr, in der
llmlskanzlei mit dem Anhange angeordnet
vordcn, daß die Pfandrealität bei dieser
Mbietung auch unter dem Schätzungs«
verlhe hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
nsbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Unvote ein 10pcrz. Padiun, zuhanden der
?icitationskommission zu erlegen hat, sowie
)as Schätzungsproluloll und der Grund<
iuchsertract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Reifniz am 9ten
Dezember 1878.

(449—2) Nr. 8942.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Oberlaivach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jg. Alois
Ielovsek aus Oberlaibach die erec. Verstei-
gerung der dem Johann Umet aus Hrib
(als Rechtsnachfolger der Helena Umcl)
gehörigen, gerichtlich auf 1170 fl. geschätz«
ten Realitäten imd Rectf.-Nr. 151/1,
17^/1 und 117, WI. 465, 605 und li81
aä Pfalz Laibach neuerlich bewilligt, und
die zweite Tagsatzung auf den

15. M ä r z
und die dritte auf den

1 6 . A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Echätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Aciiationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzunasftrotololle und die Gruno-
buchsertracte können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
30. Dezember 1878.

(446—2) Nr. 8242.

Neassumierung executiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Sevscl von Predlog die exec Versteigerung
der dem Anton Sladic von Suhagora
(resp. dessen Erben) gehörigen, gerichtlich
auf 405 f l . geschätzten Realität uud Rectf.«
Nr. 82 aä Grailach im Reassumierungs-
wege bewilliget, und hiezu zwei Feil-
bielungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

17. M ä r z
und die zweite auf den

17. A p r i l 1879 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslauzlei zu Nassenfuß mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iücitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöprotololl und der Grund,
buchseitract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß am
24. Dezember 1878.

(507—3) Nr. 45.

Bekanntmachung.
Dem Michael Perjon (unbekannten

Aufenthaltes), rücksichtlich dessen unbekcm-
ten Rechtsnachfolgern, wurde über die
Klage äo pra,68. 3. Jänner 1679, Zahl
45, des Josef Rom von Döblitschberg
Nr. 45 wegen Anerkennung des Eigen-
thumsrechtes Herr Peter Peröe von
Tschernembl als Curator u,cl acwm be-
stellt und diesem der Klagsbescheid, womit
zum ordentlichen mündlichen Verfahren
die Tagsatzung auf den

24. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Oezirksgericht Tschernembl am
4. Jänner 1879.'

(268—2) Nr. »001.

Neuerliche Tagsatzung.
Zum Eoicle vom 12. Jänner 1878,

Z. 22, wird bekannt gegeben, daß in,
ReasfumieruligSwege die mit dem Bescheide
vom 12. Jänner 1878, Z. 22, auf den
8. Juni 1878 angeordnet gewesene, sofort
aber sistierte dritte exec. Feilbietung der
dem Andreas Lesar von Soderschiz Nr. 49
gehörigen und im Grundbuche der Herr-
schaft Reifniz uuk Urb.-Ur. 942 vorkom-
menden Realität, mit Beibehaltung des
Ortes und der Stunde und mit dem
Anhange des ersten Feilbielungsbescheides,
neuerlich auf den

8. M ä r z l 8 7 9
angeordnet wurde, wovon sämmtliche I n -
teressenten verständiget werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 29sten
November 1378.

( 5 7 7 - 2 ) Nr. 1478.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. t. sladt. - deleg. Bezirksgerichte

in Laivach wird bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten und zweiten Üeilbietungstermines
der dem Bartholmä Strumbelj von Tomi«
schel gehörigen, gerichtlich auf 2970 st.
geschätzten Realität Einl. - Nr. 302 ^ä
Grundbuch Sonncgg zu der auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 9
angeordneten dritten Feilbietuug mit dem
vorigen Anhange geschritten.

ttalbach am 28. Jänner 1879.

(567—2) Nr. 350.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Hocevar von Großlaschiz die rzec. Ver-
steigerung der dem Anton Aoamiö von
Ponlque gehörigen, gerichtlich auf 6245 f l .
geschätzten, im Grundbuche aä Zobels-
bcrg kud Rec<f.-Nr. 80, 81 und 82,
w m . I , toi. 765; Urb.-Nc. 124, wm. IV,
toi. 277; Rettf.-Nr. 75 und 77, Fasc. I I ,
E in l . .Nr . 41 , und Reclf. 'Nr. 72'/,/7.
Fasc. I I , Einl. - Nr. 74 vorkommenden
Realitäten bewilliget, und hiezu drei Feil«
biclungs-Tagsatzungen, und zwar die eiste
auf den

I. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtslulale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorealiläten bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungöwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»
Anbote ein lOprrz. Vadium zuhanden der
^icitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotolulle und die Grund-
buchserlracte können in der dieögerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

tt. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
10. Jänner l879.

(578—2) Nr. 1479.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l.städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten und zweiten Fellbietungslermines
der dem Anton Padar von Ganiöe ge
hörigen, gerichtlich auf 4097 ft. 40 kr.
bewertheten Realitäten sud Urb. - Nr. 2
und Urb.,Nr.7 lui Ganic-Hof, jetzt Einl.-
Nr. 16 und 17 aä Slcnergemeinde Klein-
gupf, zu der auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 9
angeordneten dritten erec. Feilbietung ge-
schritten.

Laibach am 29. Jänner 1879.

(574—2) Nr. 7910.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld wiro

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Wilhelm

Pfeifer in Gurtfeld die exec. Versteigerung
der dem Josef Ienslovc von Merscc'avas
gehörigen, gerichtlich auf 3422 f l . ge-
schätzten Realität «ud Rectf -Nr. 517 :u1
Herrschaft Thurnamhart bewilliget, und
hiezu eine Feilbietungs - Tagsatzung auf

den 2 2. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet wor»
den, daß die Pfandrealttäl bei dieser Fell'
bietllng auch unter dem Schätzungswerthe
hintangegeben werden wird.

Die 5!icilationSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbute ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzunsssftrotololl und der Grund-
buchsextracl können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld am 16ten
Dezember 1878.

( 5 6 8 - 2 ) Nr. 581.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Pom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer«
amtes Großlaschiz (num. des hohen Acrars)
die exec. Versteigerung der dem Matthäus
Mesojedec von Bruhanjauas gehörigen,
gerichtlich auf 1900 fi. geschätzten, im
Grunbbuche der Herrschaft Gabelsberg uud
Rectf.-Nr. 124, wm. I I , toi. 40 vor.
kommenden Realität bewilligt, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. M ä r z ,
die zweite auf den

3. A p r i l
'.nd die dritte auf den

1. M a i 1879,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amlölotale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Glund-
buchsertract können in der dieögerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz am
25. Jänner 1879.

(314—2) Nr. 6625.

Executive
Nealitäten-Aersteigerung.

Von» l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Marianna
SerSlN von Suchadol die erec. Verstei-
gerung der dem Josef Ieraj von Ult i l
gehörigen, gerichtlich auf 123 fi. geschätz-
ten, im Grnndbnche des Domfapi!»'ls
Laibach i»ul) E i l r . -Nr . 38 vurlummendln

Kalsche zu Ul i l Hs. - Nr. 26 benB^
und hiezu drei FeilbielungS'Tagsatzun«"
und zwar die erste auf den

15. M ä r z ,
die zweite auf den

19. A p r i l
ul»d die dritte auf den

17. M a i 1 8 7 9 , ,.
jedesmal vormittags von 9 bis 12 "^
im Amtssitze mit dem Anhange anM.
net worden, daß die PfandreaM "
der ersten und zweiten Feilbieluns "^
um oder über dem Echätzungswerth,
der dritten aber auch unter deM'
hintangegeben werden wird. z

Die Licitatlonsbedingnisse, n,orm
insbesondere jeder Licitant vor gen"^
Anbote ein I0perz. Vadium zuha"«" V
Licitationslommission zu erlegen ha^"^.
das Schätzungsprotololl und der G""
buchsextracl können in der diesgerlchtl̂  .
Registratur eingesehen werden. . ^ >

K. t. Bezirksgericht Stein am "> '
Dezember 1878.

( 5 8 3 - 2 ) Nr. 4b"'

Executive
Realitäten-VersteigelllO

Vom l. k. Bezirksgerichte « l ^ °
wird bekannt gemacht: ^ ^.«i

Es sei über Ansuchen des Ä " ° ^ .
Milauc von Kaltenfeld die ex«. " M ^
gerung der dem Anton K""vvel .
Buluje gehörigen, gerichtlich " l f b " " ^
geschätzten Realität «ud Urb.-Nr. 1 ^
Luegg M u . 45 fi. 31 kr. <:. 8. c. t>"°
liget, und hiezu drei Fcilbietungs^"'
satzungen, und zwar die erste auf den

14. M ä r z ,
die zweite auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 7 9 . ,„.
jedesmal vormittags von 10 Uhr, ^
gerichts mit dein Anhange angeoro'
worden, daß die Pfandrealilät bei z
ersten und zweiten Feilbielung nur ^
oder über dem Schätzungswerth, b"
dritten aber auch unter demselben h"""
gegeben werden wird. .H

Die Licitalionsbedingnisse, n , " ^
insbesondere jeder Licitant vor gewas'
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden ^
Licilalionslommission zu erlegen hat, 1"^
oas Schätzungsprotololl und der O ^ „
buchserlract lönncn in der diesgerichu^
Registratur eingesehen werden. ^,

K. k. Bezirksgericht Adelsberg
18. Jänner 1879. ^ ^

(5130—2) Nr. b ^ '

Erinnerung .
an M a r i a P i r c von SmecA, N
deren allflillige Erben, unbekannten ^

enthalte«. ^
Von dem l. k. Bezirksgerichte ^

feld wird der Maria Pirc von S ^ „
resp. deren allfälligen Erben, unbe l t
Aufenthalles, hiermit erinnert: ^ , jc

Es habe Franz Levstet von ^ .
wider dieselben die Klage auf A n " ^ ^
nnng der Erwerbung des Eigens ^
rechtes durch Ersitznng rücksichllich de
Ncuberg liegenden Weiilgarlens «ud ^ ^
Nr. 115 neu, 145 alt lul Strassol°°"
und Gestaltung der bücherlichen Ow ,
lelbung desselben hierauf 8ud ^ n ^ . .^
September 1878. Z.5617, h i c r a m ^
gebracht, worüber zur mündlichen
Handlung die Tagsatzung auf den

7. M ä r z 1 8 7 9 , .
vormittags um 8 Uhr, mit den» W'y ^ „
des § 29 a. G. O. angeordnet m'0 ^ ,
Geklagten wegen ihres unbekannte» z
entHaltes Josef Pirc von Muberg - ^
als Curator acl lielum auf ihre i3
und Kosten bestellt wurde. A,de

Dessen werden dieselben zu dew ^
verständiget, damit sie allenfalls M ^ , ,
ten Zeit selbst erscheinen ooer sicy ^ ^
andern Sachwalter bestellen " " "^ch ls '
namhaft machen, widrigcnö dieje l" ^ ,
sache mit dem aufgestellten Eurai^
handelt werden wird. ^ ., lA t "

K.sB^irlöncrichl Gcnlftld an,
Sepleulber 1878.
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In

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs Buchhandlung
in Lailmch, Congreßplatz Nr. 8,

sind stets voiräthig:

MiMaste MaMkerausgaben.
«önle's nesammeltc Schriften, Vollständige Ausgabe in drei «änb-n. I n 2 eleganten

Byrons snninüliche Werte in li Vänden. Frei überseht von Adolf Seubcrt. I n A ele.
annlrn Lciürnbändc» fl.! ' . «0. !

Goethe'lü säuimtliche Werle in 45 Bänden Gehestet sl l>l«). I n 10 eleganten braunen
Leinrnbäiide» ft, !<)«(),

Goethe's Nerle. Auswahl l« Bände in 4 eleganten ^einenbänden fl. A W. !
^rabbe'ö sn,»m<liche Nerle. herausgegsben von' Rud, li>otlschall I » zwei eleganten

^enleiibnüd»',, sl, 8 52.
Hnuff» sämmtliche Werte in zwei Bänden. I n 2 elegante» Leinenbänden ft. 2 10.
«orners sämmtliche Weile in l Vand, I n elegantem «einenband iw tr.
ssesslngs Weile in U Nänden, I n 2 eleganten Ueinenbänden s! «?>2. I

iiessings poetische nnd dramatische Werte. I n elegantem Lemenband 90 fr.
Mignet, beschichte der französischen Revolution l?7U—Itzl4. Deutsch von Dr. Fr«nz

,<lühler. Mi t 10 Illustrationen. I n elegantem lleinenbnnd fl. 120.
Miltons poetische Werle. Deutsch von Adolf Böttger. I n elegantem ^einenbanb fl. l 35.
Moli^re's sämmtliche Weile in 2 Banden. Herausgegeben von E. Schröder. Eingeleitet

von Professor Dr. H. Th. Rutscher. I n ii eleganten Leinenbiinden ft. ii ül^
Vchillers sämmtliche Nerle in l i i Banden. I n !j halbleinenbänden fl, li 70. I n vier

eleganten dunklen wanzleinenbänben st. 3 24 I n 4 eleganten ruthen Ganzleinen-
bänden f! ^ lM .

Thatespeare's dramatische Werle in drei Bänden. Deutsch von Schlegel, Vend« u. Voß
I n ^ »leganten Leinenbänden fl.jlj SO.

Billige Miniaturausgaben in eleaanten Ganzleinenbänden.
Älschylos, Sämmtliche Dramen W tr.
nnderse,,, Sämmtliche Märchen. Zwei

Väiide ft. , s»s).
Bilderbuch ohne Bilder !!<'» lr.
Der Improvisator 72 lr.
Hur ein Geiger 72 lr.

' ^ O. Z. llO lr.
«rchenholft, Siebenjähriger Krieg 72 lr.
«"rangers Lieder 4« lr.
Vcrn, Deutsche Lyri l W lr.

Mit lUoldschnit! fl. 1 20.
Zecher 2towe, Olilel Toms Hütle <̂1 lr.
«lumauer, Aeneis 4« lr.
An is , Ailjjgsll'ählte Slizzen <!0 lr.
«rant, 9/arrenschiff 4« lr.
^"Mcr , Die Nachbarn 72 lr.
" " t Harte, Calisorn. Erzählung. 72 lr.

" («nbriel Conroy R) lr.
" ' beschichte einer Mine 4» lr.

5 ^ Thaulful Blossom !i<! tr.
"Ulwer, Pclhan» W lr.

^ Lr^leii Tage von Pompeji 90 lr.
«,7- Niienzi >̂0 lr.
"«lger, Gedichte 60 lr.
«>^ Münchhausrns Abeutencl :jtt lr.

l ^" lns, Lieder und Balladen 3<i lr.
' 3«sch. Gedichte :i<; ,r.

"l»r°n, Der Gefangene von CHIllo».
Mazeppa W lr.

Der Korfar ?t> lr.
Der Gicmr :^, lr.

-- Ritter Harold 4« tr.
Manfred ii<i lr.

Aalderon, Leben ein Traum ^6 lr.
)lervll,ttcs, Don Quinte, 2 Vd , fl. l 50.
'lhamiffo, Gedichte 72 tr.

Peter Schlcmihl !l<> tr.
Chateaubriand, Atala. — Renv.

Der letzte Abencerrage 48 kr.
Souper, Der lchtc Mohilan 60 lr.

-^ Der Spion <i0 tr.
^remer, Holländische Novellen ?ü lr.
-vantc, Göttliche Komödie W lr.
Dickens, Heimchen am Herde .'lti tr.

^ Der.«amps des Lebens ^ tr.
Oliver Twist 72 lr.
Piclwiclier, 2Leinenb«nde, fl. 1 20.

-~ Zwei Städte 72 lr.
~ Die TylvestrrMloclen ^tt lr.

^ Der Weihnachtsabend :l6 lr.
Eberhard, Hanchen N. die Knchlein ^U tr.
«dda, Deutsch von Wolzogeu, 72 tr.
«ötvös, Der Dorfnolar W tr.

Fichte, Rsd<» <»>> die deutsche Kation
4^ lr.

Aouquu, llndiiir :'.<!tr,
ssreidauls Bescheidenheit 4ft tr.
^audy, Schneidergcsell :w tr.

- - Benrtianische Novellen <»»» lr.
OeUert, fabeln nnd Erzählungen 4« lr.

— Oden und Lieder Ali lr.
Goethe, Jaust. 2 Theile in l Band 4« lr.

Gedichte. Mi t Goldschnitt 72 lr.
Dramatische Mrisierwerte M ' h v.
Nerlichingen, Egmunt. Iphigrnis
auf Tauris, Torquato Tasso) 60 lr.

^ Herum»!! und Dorothea A6 lr
Werlhers Leiden :̂ »i lr.

- Niemele Fuchs :«i tr.
Goetbe-SchiUers Genien 4^ lr.
Goldsmith, Der Laudpredigcr 4« lr.
Gottschall, Îtusc vom itautasus 36 lr.
Orimmelshauscu, Der abenteuerliche

lVimpIichsimus !>0 lr.
Oudrun. Deutsch von IunghauS 48 lr.
Hamm, Wilhelm, Gedichte 3« lr.
Hauff, Bettlerin von Pont des Arts liö tr.

- Der Mann im Monde 48 tr.
— Märchen 60 tr.
— Memoiren des Satans <i0 lr.

Phantasien im Vremcr Raths»
l»ller 36 tr.

— Lichtenstrin 60 lr.
Hebel, Schahtästlcin 4« lr.
Herber, Der liid 3li tr.
Hermanusthal, Ghaselcn !tti tr.
Herz, König ^en^'S Tochter 36 lr.
Heyfe, Paul, Zwei Gefangene .̂ü tr.
Hoffmann, Elixire des* Teufels 60 tr.

— Kater Murr 72 tr.
— «leiu'Zaches :itt lr.

Hölderlin, Gedichte 3(! lr.
H»lty, Gedichte i!<l tr.
Homers Uerle, von Boß, W lr.
Horaz Werle von Voh. 48 lr.
Hufelaud, Malrobiotil 72 tr.
Jean Paul, Fleaeljahre 72 lr.

^ Quintus Kirlein 48 tr.
— Hefperus, 2 Leiueubände fl. 1 20.

- Dr. Kahenberger 48 lr.
— Der Inbelsenior 48 tr.
^ Der Komet 72 lr .

— Levana 60 lr.
- Siebenläs 72 lr.

Ierrold, Flau j^audels Gardinenpredig»
ten 48 tr.

Immermann, Die Epigonen U0 lr
. Münchhnusen, 2 Bände, fl. 1 20.

- Tristan und Isolde 60 tr.
^ Tulifäntchen 3« lr.

Joel, Kochbuch 72 tr.
I . . la i , Ei» Goldmensch W l r .
Inu ing, Slizzenbuch 72 lr.
Jung Stilling« Lebeusgeschichte W tr
Kant, I t r i l i l der Urlheilslrafl 72 lr.

Kritit der pratt. Vernunft 48 lr.
- Krit i l der reinen Vernunft 9<i lr

Kleiste, (f. lshr. v., Werle 3« tr.
Klopstolt, Messias 72 lr.
Kürncr, Leyer und Schwert 'l6 lr.
Kortum, Die Iobsiade 60 tr.
»iosegarten, Iucunde ^6 lr.
.Nrummachcr, Parabeln 60 lr.
Lauster, Worlc des Herzens 36 lr.
Lefsing, Dramatische Mristerwerle (via

than der Weise, Emilia Galotti, Minna
v. Barnhclm) 48 lr.
- Laotoon 36 lr.

Loxgfellow, Hiawatha 48 lr.
Evangelien 36 tr.

- Gedichte 36 lr.
- Mile« Ständisch 3« lr.

Mahlmanu, Gedichte ^6 lr.
Manzous. Die Verlobten. 2 Bde.. fl.1 20.
Mathisson, Gedichte 36 lr.
Mendelssohn, Phädon 36 lr.
Mcerhcimb, Leigh Hunts Liebesmähr

von Rimini !i6 tr.
Miclirwicz, Balladen 3<; lr.
Moore, Insche Melodien 36 lr.
Moreto, Donna Diana 36 tr.
Moritz, Güttcrlehre 72 lr.
Möfer, Patriot. Phantasien 48 lr.
MiiUncr, Dramatische Werte V0 tr.
Nibelungenlied 7ll tr.
Ovid, Verwandlungen 48 lr.
Pauli , Schimpf und ltrnst 48 t l
Peftalozzi, Wie Gertrud ihre Kinder

lehrt, 48 lr.
^ Lieuhard und Gertrud 72 lr.

Petrarca, Sonette 4tt lr.
Pfeffel, Poetische Werle 72 lr
Platen, Gedichte 48 tr.
Puschkin, Onegin 48 lr

^- Gefangene im Xaulajus U6 lr,
Meclam, Gesundheitsschlüssel 36 lr.

»iiehl, D i , 14 ?/otbhelfer »6 tr,
Nura Neidecl 36 tr

«ousseau, Emil. 2 Bände fl. 135.
Ht. Pierre. Paul uud Virginie 3« lr
Salis, Gedichte 36 lr.
Salle!, Gedichte <i0 tr.

— LaieU'Evllngelium 60 lr.
SHenlendorf, Gedichte 60 lr.
Schiller. Don Earlo« 36 lr.

— Gedichte, Halbleinwandbanb 3il lr,
— M i ! Goldfchnitl 60 lr,

Iungsrau von Orleans 36 tr.
— Maria Stuart 36 lr

Tell 36 , l .
- Wallenstein 4« lr.

Schulze, Die bezauberte Rose ̂ 6t«,
Gchleiermacher, Monologe 36 tr,

— Die Weihnachtsfeier 3« lr.
Scott, Ivanhoe 72 lr.

— Die Jungfrau vom See 48 tr
— Kenilworljh 72 lr.

Quentin Durward U0 lr.
2,eume. Spaziergang <X» lr.
Shelley, Frenlönlgin 36 lr.
Vilberftein, TrutzNachtigal 36 lr.
Sophokles, Sämmtliche Dramen W lr
Gtnl'l, Eorinna oder Italien W lr.
Sterne, Empfindsame Reise 36 lr.
Strachwitz, Gedichte 48 lr.
Strodtmann, Gedichle. höchst elegant mit

Goldschnitt gebunden. 72 tr
Swift , Gullivers Reisen 72 lr .
Tasso, Besrrites Jerusalem 72 lr
Tegner, Abendmahlstinder :j6 lr.

— Axel 36 lr.
— Frithjofs Sage 48 lr.

Tennyson. Ennoch Arben 3« kr.
Tiedge, Urania A6 lr.
Tfchabuschnigg, Sonnenwende 36 tr.
Ufteri, De Vilari 48 lr.

«irgi ls «encis 48 tr.
Ländliche Gedichte 36 lr.

Voß, Luise 1̂6 tr.
WaldmüUer, Walpra ?i6 lr
Walther von der Vo«el»eide, Sämmt<

lichr Gedichte 48 lr
Wichert, Die gnädige Frau von Pare».

mit Goldschnitt gebunden ft I 20
Wieland, Ubberitl i, «0 lr.

- Oberon 48 tr.
Halesli, Die heilige Familie 36 lr.
Zfcholle, Alamonlade 48 lr.

G i i m m t l i c h e o b i g e W e r t e s i n d i n G a n z l e i n e n m i t G o l d t i t e l g e b u n d e n .

Philipp ßeelams3eäe» Merk
ist

einzeln küuslitk.

3eäe dummer
lostet

nur 12 kr. ö. » .
broschiert.Universal-Bibliothek.

1 1 2 0 K ä n d e b i s Dezember 1878 erschienen.
Vollständige Verzeichnisse hierüber gratis.

Bekanntmachllng.
ru«,.. c? ""bekannt wo befiMichtll Ere.
dm . ^^ ^"idarsi^ von Mlala und
sola,. 5 ' " " u befindlichen Nechtsnach.
d H " ^ ^abulllrqläubigers Ni.lml Zni»
Elilali!! ^ " ' uudclaiull w» befindlichen
wird ? ^'üdaroic, beide von Mlala.
ersw.. ^ ^ ^ " " t aeinacht, daß dem

dcn letztern
^ . r a l ^ ° ^ ' ! ^ ^ i lanc von Kirchdorf als
selbe.. k ^ Ä ^ " ' " "'sgcstellt und den-
12. D . " ^ec»lfe,lbielunnsnesnch cio i>ru^.
l ^ ember ,«78. Z. l4.729. resp. der

"" ' r ngangrnc Bescheid vom 2iisten

Dezember 1878. Z. 14,729, zugefertiget
wurde.

K. l. Bezirksgericht koilsch am 3ten
Februar 1879.

(WN—2) Nr. 954.

Betanntniachllng.
Vom l. l. BrzirtSgc.-ichlc ^aas wird

belannt gemacht, daß dcm unbrlannt wo
befindlichen Paul Prijale! von Reif.ch zur
Wahrung seiner Rechte Hnr Josef Golf
von Laas als Curator bestellt und dew'
salben der Ncalseilbielungdbescheid vom
24.I . .U 187«. 5 553!, zugestellt wird.

K. l. Bezillsgerlcht ^«K ^,„ ^ten
Februar 1879.

(541—3) Nr. 6532.

Neuerliche
executive Feilbietungen.

Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Ueber Ansuchen der Sparkasse zu
Laibach werden die in bei Executionil-
fache wider Iahann Mal i von Ober-
tuchcin Hs.-Nr. 27 wegen schuldiger 315
Gulden sammt Anhang mit dieögericht-
lichem Bescheide vom 3.'April l. I . , Zahl
1044, bewilligten und mit dem Bescheide
vom 2. September l. I . . Z. 5041. über-
tragenen drei Fcilbietunas Tagsatzunaen

lücksichtlich bei dem letzteren gehörigen,
im Grnndbuchc der Herrschaft Kreuz
«ud Urb.-Fol. 38 vorkommenden, ge-
richtlich auf 3774 f l . 00 lr. geschätzten
Ganzhube zu Obertuchein Hs'.-Nr. 27
neuerlich auf den

8. M ä r z ,

5. A p r i l und

10. M a i 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der GerichtKlanzlei zu Stein m,t dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Stein am 2i'.sten

Dezember 1676.
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Danksagung.
Der hochgeehrte Herr ^ T ^ ^ I I ^ T l i » .

I ^ t « I . t S r , Ncichsraths- u Laudtagsabqcord-
neter, Grohqnindbesitzer?c, in Gurtfeld, ein
bekannter hochherziger Untristützer jeder guten
Sache, machte der hiesigen neu gegründeten
znieiklassigeu Volksschule in Bri indl. Bezirk
Ourtfeld, ein neues, prachtvolles und kostbares
Gemälde, darstelleild Se, Majestät unsern durch'
wuchtigsten Kaiser. — znni Geschenke,

Tnrch die Vermittlung eben dieses Herrn
genchten Te, Maj, linscr durchlauchtigster Baiser
der hiesigen Tchulc dcu namhaftcil Betrag per
80 fl. zur Anschaffung von ücrnmittelu zu
spenden.

Für all' dies sprechen dem groszen Wohl»
thäter Herrn Wilhelm Pfeifer in ihrem uud im
Namen der Gemeinde Briindl und der hiesigen
Schuljugend den wärmsten Dant aus

Bürgermeister. Lehrer und Schulleiter.

I n der Kircheugasse (Tirnaucruorstadt) Nr, 5
neu, ist im I. Stock eine gassenseitigc

N Wuhnung,
bestehend auo 2 Zimmern, Küche, Dachkammer
undHolzlegc, uom Georgi-Termiu zu beziehen.

Aufrage Kralauergassc Nr. 15 neu, 14 alt.

HimbeBren-ABiüss
aus hciinijchen aromatischen Gebitg^himbeereu,
filtriert, glanzhesl, zartschmeckend, mittelst Dampf
concentricrt, »n Flaschen il 1 Kilo Inhalt 80 tr,,
in kleineren Flaschen » 40 kr,, verkauft

Apotheker in Laibach, Wicncrstraße.

DW' Bei größerer Abnahme Rabat i
Leere Flaschen werden rückgelauft. (54!̂ ) 10»^

t»»u«r Naihgebll für Vti!„„«r b,<

8cliwäcl,S2U8tänlien
V«rsonen, die an P»llut!»nnl, ««^
schl«ch««s<h»äch», «lu«sllll,> >ll Ha««
ftwlt an veralteter S«,<,hlli< «««»
finden in blf<«m «<n»<, <» s«<»«» «<n
«f<st<e»»d«n W«»e« ««»H »n» A»ü»^
l<<« Hüls», Veziehbar oon Ur. l ,
l rn» t , ?«»l, Z»«<!>dler««ffe >4
l^rei , , s«,)

v« »n»»»,<»h« slo» e»<n «,«»<«,

ohne die V « r « » n n n ^ störende Medicament«,
ohne ?vlU»l l r»uKl»«l t« l i und 2»»n l»» t^ .
innsl beilt nach einer in nnzahligen ssällen best.
bewährten, «l»n» n«n«n l l l« t l ,«s«

sowol l^l««l» entstandene al« auch noch s<» s«hr
v«r» I t« t« , n^tnr«s««l»^»», <rrU»ail»,1» und
»»l»u«ll

Mitglied ter med. Facullül,
l)rd.»Anstalt nicht mehr Habsburgergaste, sondern

Wien. Ttadt, Eeilergasse « r . 11.
«uch Haulau«schläge, ktrlcturen, I ' l l ,»» 2e!

l ° r»n»n, «leichsuchl, Nnfruchtbarleit. Pollutionen,

ebenso, ol l»» »n >olil l«l<l»u oder zu drennen.

« l les l i ch di eselbe « « H a n d l u n g , strengst«
Discretion verbürgt, und werden Med icamen t«
aus verlangen sofort eingesendet. <3«ü) ?

Heute bei G r u b e r : " !

Speckfleck mit Pannelan, l

Ämtlicher Heilöericht.
Bericht der t. l . österreichischen Feld-

spitäler Direction Schleswig. - Bei Träg-
heit der Fuuctionen der Untcrlcilisorgaue,
bei chronischen Katarrhen, großem Säfte
Verlust uud Abinagcrung hat das Hoff'schr
Malzcxtracl Bier als ein ausgezeichnetes
Heilnahruugsmittcl gewirkt.

Es hat sich in alleil beobachteten Fäl»
len als ein sehr gern genommenes, die
heilsamen Wirlunge« eines Nähr- uud
Ttärtungsmittels enthaltendes Getränt er
wiesen. (491) «—ll
Der l. t. Kommissär: Pirz v. Gayeröfeld, ^

Major ; Dr. Mayer, Regimentsarzt. ,

M e n und chesundheit
wieder erhalten! !

B r a i l a (Rumänien), den I.März l«?«,^
Herrn Johann Hoff in Nien. >

Ich bitte schleuiligst um l̂ l Flaschcn
Johann Hoff'schen Malz.wesundheitsbicrcö
und drei Beutel in blauein Papier schleim
losender Vruft-Vlalzbonlions, da die Dame,
für welche dieses Johann Hoff'schf Hrsimd' ^
heitsbier destimint ist, factisch ohne dieses
nicht lebeu lann, oder leinen einzigen
gesunden Tag ohne dieses hätte.

Mit aller Achtung N. Vsrghetti.

^ n äio l». 1». lI<>l-Hlul/.l>lül»"rate!>»l u-
dr i l l <le« k. k. ItuUle» u»<1 Uol1i< l«. >
runteu <l«r meldten ^«»nftirUn« l^uro-
pu», l l e r rn « l<^ l^>> N < ^ ^ , i l«»It/«r
<1e» ssol<len«n V«r<ll«»«^lir«uxt!!' mlt
Her i i rone, I t i l t e r ll<»l>«r >»r«u««j»elll:r
uu<l a«»il>,e»er<>r<lou, iu Wi«u, !̂ >t»<lt,

<Kr»l>«in, Itrliuner»tru»»<: 8.

J a s » , 2tt. August 1«?«.
Herrn Johann Hoff, Wien.

Bitte crgcbcnst um eine abermalige
Tenduna, Ihrer vorzüglichen Malzpräpa^

^ rate als Eilgut mir zu senden, und sa>,e
Ihnen meinen Dank für die vortrefflich!'
Wirkung; der Kraule fühlt sich bedeutend
bcsser uud wird hübsch lange Zeit vu»
Ihrem heilbringenden Malzextract Gê
brauch machen,(Bestellung: I I Fiaeons con-
centricrten Mnlzextract«.' ü'/, Beutel Malz<
bonbons, 5i',2 P>und Malz-Ehocoladc 1l.)

Ml t Hochachtung
A. Neumann, Apoth. „zum Tiger" in Iassu.

Generaldepot siir Krain bei Herrn I ? « ; t « i '
I ^««> j«« i l t in Lulduell.

(650—2) Nr. 1193.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechls-

l Nachfolgern der Gertraud Islenic, geb.Lilar,
und deS ^ore»; Istcniö von Mrelith wird
hiemit lielaiutt gemacht, daß denselben
Herr Carl Puppis oon Kirchdorf altz
Curator uä actum aufgestellt »nd diesem
der Realfeilbietnngöbeschcid ro,ü 18tcn
Dezember 1^78, Z. 13,93tt, zlissrsertiaet
wurde.

K. t. Bezirksgericht ttoitsch au, 2?sttn
Jänner 1879.

WohnungsVermiethung.
A m KH. d . M . , vormittags um 11 Uhr, wird hicramts

die öffentliche Verhandlung ;nr Vermiethung einer Wohnung
im Consc.-Nr. 1<>, wasserseits,
im I. Stock, bestehend aus drei Zinnnern, Küche, Kammer
und Holzlege, von Gcorgi d. I . an, stattfinden.

Stadtmagistrat Laibach am 7. Februar 1>N!>. .̂ ?) 2-1

- itort» — _._. Wir empfehlen - jiichütxt.j^

^jgJaU Bestes und l'relswllnUysteB'-l=j
(5!!) Die Regeninäutcl,

Wagendecken (Pladien), Bettcinlagen, Zeltstosse
- E E ^ Z I ^ -d° r k- k- l'r- Fabrik - - j _ ^ ~ "

g von M. J. Elsinger & Söhne d
z ^ in Wien, Neubau, Zollergasse 2,

I Lieferanten de» k. u. k. KrioggiuiuiitfiriuiiiH, Sr Mai
Krieg»ni*rinc, vieler IlumanitäUaimtaltcu etc. etc.

Solide Finnen als Vertreter er-
wünscht.

(647-2) Nr. ,453.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts-

nachfolgern des Anton Dormis von Obrr-
laibach wird hiemit begannt gemacht, daß
denselben Herr Ialob Lenassi von Kirch-
dorf als Curator ad actum aufgestellt
und diesem der Realfeilbietungöbescheid
vom'27. November 1878, Z. 12.831, zu-
gefertiget wuide.

K. l . Bezirksgericht Loilsch an, 4ten

Februar 1879.

Graf Meran'sche Brunnen-Versendung.

Stainzer Säuerling
„Johannes-Quelle",

nach Professor Mally's exacter Analyse reinster kochsalzhältiger, au kohlen-
saurem Kalke reicher NatronsRuerling. Angenehmstes Erfrischungsgetränk
und Heilmittel in folgenden Krauklieiten : Katarrlien der Luftwege, der

Lunge, den Rachens, des Kehlkopfes, dos Magena und der Geuiirm«?
bei Affectionen der Hariiorgane und Nieren, bei Unlleii.steinen und

lieberanscliopininften, bei "chronischen liheurnatismen und GicM'
Bleichsucht, Verdauungsbeschwenlen, Knochenerweichung (engiî 111'
Krankheit bei Kindern) etc. etc. (009; 8-1

In L a i b a c h boi 1-*. I ^ r s s n i K .

Gnstls Vlutrlinigungli-slirr
in Packeten zu W und 50 kr.

Zeit »0 Jahren glänzend bewährt u„d ärztlich empfohlen zur ltiüselmma
gestoctter, schlechter Säfte, Tchleime. Schärfe des Alutes. no,, Häinorrhuide» Appetit
losigleit, Blutaudraug, Schwindel, wallen und ^ebcrleideil, von (jlicht u»d Nheii
niatismus

sind iu allen oben angegebenen Krankheiten sicher wnkcnd. Ae! lvebrnnch dieser mi!d<- i
wirteuden Pillen keine Berufsstöruüg, Ein Tchnchlcl mit 8s) Ttüct 5,0 kr.

Diese Pillen sind uerzuc^r! und werde» sowol vo» Kindern als Erwach
senrn gerne genommen und leicht vertragn, <

H».^!.I2'dÄ.«i2H'd: K l ,^e« lur l . bei P, V i robachc^ in l.ullm«!, l»' ĵ
V. T r n l o c z y , Apotheker; in ^^rm« bei H, U ü l e l b a c h . Apolheker- i» Xr»'
piim bei Fr . Meniga. ^ ^ 12^8 '

64318 J . Pserhoser ,
Apotheker in Wien, Stadt, Singerstrasse 15, „zum gold. Reichsapfel/'
empfiehlt dcn geehtte» ĉser» nachstehend vfizcichüüle, dUlchlrcg« »ach langjährige» <t»f»l)N!N8>-'» " ^

vorzüglich lvlrlsa», ancllannte phalma^culische Speclalillilen u»d bewährt« HauOiliiticl.
UN . Oei Best«llu»geu wild »m ^oiaue Angabe der Adresse und PuMaü?» cvs»chl, — Außer dcn unien
,;e>ia»nteu sind noch viclc andere Srecialital«! s!ct»< ani Lagcr, n»l> weldcn al!c Anjlsöge a»s «lw,, »ich»
Vorhäuten« Präparate aus« schnellst»,' und l'>il,„sl>: !>>,«„!, sru>ic A!î lli>ls<>.' a»ft> l,>c>»:i«»'il!!>iste nn-
«ntgcltlich erlbeilt. — ltt«se»bungeu nach ten Pl0v!»z>'>i ac>>c» Frauco.Gcltleudiing ode> Nachuah»«'
— V«i auswärtigen Aufträgen wirb silr Paclung im Durchschnitte »u Ir. per Vliiss uerechne!! bei ßlö'

ßeren Sendungen Packung zu SelbjttoNeu. - Wlederverläiiser erhalten Provision.

^Ku8tik<m (Ohrenesjenz)^^.
l fi, ö. W. Diese Essenz erhält da« ̂ >,r »teti» wav»,
und feucht und schützt e« vor Erlältilng und deren
ssolgen, bewlllt «ine ltgelmählge Absondcrung de«<
Ohrenschmalzes, deren Mangel eine Houpturs.iche so
vielcr Ohrcnleiden bildet.

ÄlpenMuter-Menz '̂'r̂ akd""in
Clinche», von dc» ersten »„ccî iiüschcii Aiiloritäien
in München al« da« vorzüglichst« Hausmittel gegen
Magcnbeschweiden aUev Vlvt, besondel« Verdauung«-
schwache. Appetitlosigleit, Magcnlata.rh ic. l l , , cm
pfo l̂>/n >uU lansc»o>>>ch l'c>v>U)rt, l Flacon ?>! lr,

Anleritanische Mchtsalbe, U^w'5
lendc«, ilnstreiti», bcste>< Mittel l'ei aUen gichtische»
unb rheumatische» Ucbcln, als ^ Nil<le»marlsleioen,
Gliederreißen, Ischia«. Migräne, nervösem Zahnweh,
«opsweh, Ohrenreißen,c, > fl. ,̂» lr,

Änathcrin-Niundwasjer,^v7n^
G. P opp. allgemein belan.il al» da« beste Zal»,
!ionserv>en!Ng«mittcl. i stlacon l fl. «» tr.
9sH«N»»N«»kl«»N, "^n Dr. Mo mmer«ha»!e n,
" " U ' ' " ' ' ! i ' ' " 5 zur Stärkung und «irbaltung
der Nehlrast. In Oviginalstacou» » f>. 5U lr, »nd

BenedictinerpftasterNH"^^
Wunden, > Tiegel 5« lr.

Blutre in ig l lngspiNels^^^^ '
llnivcrsalpiUcü gelaunt, verdienen le^teren Namen
mit vollstem litcchl, da e« in der That beinahe leine
Krankheit gibt, i» welcher diese Pillen nicht schon
tausendfach ihre wundertbätige Wiilung bewiesen
hät'cn, H>> den harlnäcligste» stallen, wo alle an
deren Mcdieaincnte vergcbeii»« angewendet würde»,
ist durch diese Pillen unzählige male »nd nach lurzer
Zeit volle Ocnesilng erfolgt > Schachtcl >nit >,̂> Pille»
lll lr.. ! Molle mit «'Echachtelu > si, 5> lr,. per
Post , fi. ><i lr. (Weniger «ln eine Molle wird nicht
versendet.)

WM' <iiue Unzahl Schreiben sind eingelaufen, i»
denen sich die Konsumenten dieser Pillen fll« ihre wie^
ter erlangte Genesung nach ren uerschicdexarligstcn
unb schwersten ttranlheitcn bedaxle«. Jeder, der
nur einmal eineil Versuch damit gemacht hat, em-
pfiehlt diese« Mittel weiter.

<'i»el«»u « r ß ^ n l ä t i » ^ ĝ d̂ üblen
Ocruche» au« dem Munde nach dcm »tauchen :c,
l Büchse 50 lr. ^

ChinesiMToilettescife, iÄmN
wa« in Seifen geboten werde» lann. nach deren Ge-
blauche die Haut sich wie seiner Camuit anfühlt n>>b
einen sehr angenehmen Gcrnch behält. Sie ist sehr
ansgi cl'ig und uertroilnct nicht. I Sliicl ?0 lr
^»^^l»»«^H«l^>l»v lin allgeuiein bclanüles. vor»
Ot t l » , r l . ^U l l , » . r , .Elches HauOnittel geacn
Katarih, Heiserleit, Kwmpsbustcn,c. i Schachtel

A r o s t b l l l s l l l l l 5"? ̂  P s e l h o f e r , seit vielen
« ^ " ! ^ " ^ l " ' " Jahren anerlannt al« da« sicherste
Mittel gegen Yrostleiden all« Äit, wie auch acgen
sehr veraltete Wunden ,c. i Tiegel «» lr.

^ leissl iertsasl- »ach^»- ^iebigs^orschlisl
O l r l i l l ^ l l l l « . ! , ^ ^ „ud von der îebig
^ouipttgiue in l>ray.lUcnto«. I n Oriainalbilchscn
l Pfund 5 fl. «<i lr.. V, Pfund lst 75. lr., '/<P<»>>d
l sl. 55 lr,, '/, Pfund »5 lr.

z v r o ^ s v n l i n l l l , Viahhals. 1 Flacon 4V lr.
An l i ^ lO /» ,» ,«» l . l . priv, von P y l l cr. vol«
i i V N l l - ^ z / l ^ M t . , zi!g!,chce Mlttcl gegen Ul-rei«
!Uglci',e» ecr Haul. Nr. >,^!, !̂, <> >e ! Flacon l^fl.

Hühneraugeu-Pftästerchen, l ^ " ^
Webr. i!en d lner. I n Schachteln kl? ktuclSOlc,
» » Ttii l i >« lr.

Lebcns-Esscnz (Präger Tropfen,
schwcdilchc Tropje»)', ^ ' ' . ^ " ^ 3 "
^erdauuug, UxteUeiböbeschwer̂ eu .Uler '^lll eil', ool»
zügliche« H,u«mit!cl. l ftlaccn ^0 lr.

«cberthran <Dorsch-), ^ H V ' '
Qualitä!, l Flasche > sl.

Vioospflauzen-Zelteln^'i.?»
du.g, ausgezeichnete« Hilssmittel gegen Huste»,
Heiscrlcil, ,<f.,tarrh -c. l Echachl«! .1» lr.
N!<»»> »'<»»» l l « "om Apollieler Herbabny ,
^ V U « « » > K ^ » » » a»g Mptnkräuttrn bei-eitete»
Pstanzeiiextracl gegen gichtische, rheumatische, be»
sonder« Echwächezuständ« aller «rt. l stlacon ! f l "
slärlere Eo,le l f>. li« lr.

R N l i v ß^<> l /«»«N, l^ vielen Jahre» al»
ciue» der uorzüglill'stc» uud angei!ebu,s!cn Hilfs''
mitte! geqcn ^erschlciniung, Husten, Hmerlell, Ka>
tarrhe, Brust unb vuugenlciden, Kchllopsbcschwel'
den allgeniein aneilannt. > Schachtel 5<» lr. ,

Pulver gegen Fußschweiß. M
btsciligt dcü ,5«l,,schweili und t.» dadinch erzeugte»
nnaiigcnehmcu Geruch, conserviert die Äejchuhunil
und ist erprobt »»schädlich, l Schachtel ,,<> lr.
l 3 t t l » l s e « « l N 0 r " " " ̂ ^ V ' " l i « . eiu allgemcin
> V ^ r l 1 ^ U l I » l . l ^lj, uorzilglilb bclaunte, Hau«'
müt^l gcge» Hämonhoidalleid»!», HÜagvns.lnrc, Sod'
brennen. App^lillosigleit, !l<ers!cpsnng le. , Gchachl«
l fl. !l<! lr . >/, Schachtel «<, lr,

Tanttochiniuchomade Iss!.>',!i7
einer lange» Reihe uo» Jahren alS da« beste »>l«l
allen HaalwuihiOiiillcln von Aerzte» und Laien aN'
crlinnt. ! elegant ausgestaltete große Dose^ si:

Univerial'Reinigungsialz^?r^'
liin vorzügliches Hauömitlcl gegen alle stolgcn gt'
stöllcr Verdauung, al«: Äopfweh, Schwindel Ma»
geulramps, Sodbrennen, Hsmorrhoidalleiden, Vt t '
stopfung -c, ! Paclet l fl. ^̂ .

wunde», lo«,nligc» «beschwüren alll l A l t , " ' '^
altcn. peiiodisch ausbn'chcndc» G.'scbwüren "« " '
Füßen, hannäcligcn Drüscugeschwüren. bei r̂ "
schmerzhaften sturuuleln, beiul stingerwur»!, wu»
bcn und entzündeten Brüsten, etf̂ orenc» ^liercr".
Olchlfiüjseu und ähnlichen Veiden vielfach betrau"'
l Tiegel .^! lr, ..—
/»^»«»»^tl ' i^ l̂  ^««schl/vrivVvo» W. vo"
^ a l j n - z u t t , Wilr<I>. seit vielen I a h « " " "
da« beste M l i c l zum ssell'Mombicicu hohl« ^ap"
l'nühml, > «>ilui ! fl. 5!» lr. , - ^
U«,NNl,,ll»1l»r "ach Vors^f^de« P"ftlsol
< ) N y N P U l v r r Hcider, , Schachtel <w lr-
2lll»u^ul v<!, ?^»l»n n. I luo lutvn aller Ar

^)U»)N^»,l»^ll, ^«Zahnen« be, .No'd"", «
Pa let '̂  sl.

Druck und Verlag vo» Ignaz v. Kleiumayr H Fedvr Bamberg.


